
Programm Fachtag Bildung und Arbeit III, 11.12.2013 in Nürnberg 
Ort: K4 Kulturzentrum, Königstraße 93, 90402 Nürnberg (5 Gehminuten vom Hbf Nürnberg) 
 
09:30 Ankunft mit Kaffee und Tee  
10:00 Begrüßung & Einführung 

Vorstellung des Fachtags. Überblick über Ablauf, Inhalte und 
Ziele. Einführung in die Thematik. 
 

Integrationsrat Nürnberg & 
Bayerischer Flüchtlingsrat 
 

10:30 Neuerungen beim Arbeits- und Bildungsrecht für 
Flüchtlinge 
Mit der neuen Beschäftigungsverordnung und der Umsetzung 
von EU-Richtlinien ergeben sich zahlreiche Änderungen beim 
Zugang zu Ausbildungen, Arbeitserlaubnissen, BAföG und BAB. 
Vor diesem Hintergrund werden die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen beim Ausbildungs-, Schul- und 
Arbeitsmarktzugang für Flüchtlinge beleuchtet. 
 

Dr. Barbara Weiser, 
Caritasverband Osnabrück 

11:45 Kaffeepause  
12:00 Möglichkeiten der Aufenthaltsverfestigung mit Duldung 

Welche Möglichkeiten gibt es, wenn der Asylantrag rechtskräftig 
abgelehnt wurde? Aufenthaltssicherung durch Bildung und 
Arbeit, bei Erkrankungen und durch Folgeverfahren. 
 

Gisela Seidler, 
Rechtsanwältin München; 
Tobias Klaus, Bayerischer 
Flüchtlingsrat 

13:00 Mittagessen  
14:00 Praxisworkshops und Diskussion des Handlungsbedarfs 

Die Workshops finden parallel statt. 
 

 

 WS I: Austausch und Fragerunde zum Stand der 
Beschulung an den Berufsschulen 
Für MitarbeiterInnen von Berufsschulen mit Flüchtlingsklassen 
und der dazugehörigen Bildungsträger: Nach dem 
flächendeckenden Start der Flüchtlingsklassen, Fragerunde und 
Austausch über Erfahrungen, Problemstellung und 
Problemlösungen. 

Dr. Robert Geiger, 
Bayerisches Staatsminis-
terium für Unterricht und 
Kultus; Maria Puhlmann, 
Amt für Berufliche Schulen 
der Stadt Nürnberg; Michael 
Stenger, SchlaU Schule  

 WS II: Übergangsmanagement 
Der Übergang von der Schule in die Ausbildung und damit oft 
auch von Jugendhilfe in die Selbstständigkeit ist mit zahlreichen 
Problemstellungen verbunden. Welche Vorbereitung braucht es 
und wie kann beim Übergang unterstützt werden?  
 

 
Thomas Maschke, SchlaU 
Schule 

 WS III: Möglichkeiten der Sprachförderung für 
Flüchtlinge 
Welche Kurse stehen in Abhängigkeit vom Aufenthaltstitel zur 
Verfügung? Darstellung der (neuen) Sprachfördermöglichkeiten 
für Personen ohne sicheren Aufenthalt.  
 

Georg Decker, Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge, 
Maria Prem, Amt für 
Wohnen und Migration der 
LH München 

 WS IV: Fördermöglichkeiten nach dem SGB III in 
Abhängigkeit vom Aufenthaltsstatus 
Erläutert wird, welche Unterstützung Flüchtlinge durch die 
Arbeitsagenturen erhalten können. 
 

Michaela Grau, 
Agentur für Arbeit 
Nürnberg 

 WS V: Umsetzung des Anerkennungsgesetzes - 
praktische Möglichkeiten für Flüchtlinge 
Fachberatung zur Anerkennung von ausländischen 
Qualifikationen und praktische Ausgestaltung der 
Anerkennungsgesetze (2012 und 2013). Alternatives Verfahren 
wenn Papiere fehlen: Die HWK Oberfranken stellt die 
modellhafte Umsetzung im Handwerk und die Möglichkeiten der 
Qualifikationsfeststellung vor. 
 

Denzil Manoharan, Tür an 
Tür Integrationsprojekte 
gGmbH / Migranet, Barbara 
Brem HWK Oberfranken 
 

15:45 Kaffeepause  
16:15 
- 
17:00 

Podiumsdiskussion: Bildung für Alle!? 
Betroffene Flüchtlinge diskutieren mit Vertretern aus Politik und 
Wirtschaft über das Leben und Lernen mit unsicherem 
Aufenthalt, Arbeits- und Ausbildungsverbote und den 
Handlungsbedarf bei der Bildungsförderung von Flüchtlingen. 

TeilnehmerInnnen werden 
noch bekannt gegeben. 


